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WILDCATS  vs.
VfL Waiblingen



Wir feiern 60 Jahre
Halle-Neustadt
Entdeckt hier über 60 
Veranstaltungen und Mitmach-
Aktionen überall in Halle-Neustadt.

www.gwg-halle.de
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W I L D C A T S  H A L L E  –  V F L  W A I B L I N G E N

Liebe Handballfallfans,

herzlich willkommen in der Manage, im Wild-
katzengehege der WILDCATS, der SWH.Are-
na in Halle (Saale).  
Nach den ersten 4 Spielen der aktuellen 
Zweitligasaison kann man eines bereits sa-
gen: ein erfolgreicher Saisonabschluss wird 
kein Selbstläufer. 
Betrachtet man die Qualität unseres Kaders 
sowie unsere Trainingsbedingungen, bin ich 
über die Leistung des Teams in den Aus-
wärtsspielen schon etwas enttäuscht. Die 
Heimspiele gaben mir da ein anderes Gefühl.

Das letzte Mal spielten die WILDCATS im 
Dezember 2023 gegen die Tigers vom VfL 
Waiblingen.  Damals noch in Liga 1.  Die 
Matches wurden alle von unseren Wildkat-
zen gewonnen. Anders sah das in Spielen 
der 2. Handball Bundesliga Frauen aus. Hier 
waren die Spielverläufe immer sehr eng. Lea, 
Judith und Emma spielten da noch im geg-
nerischen Team.

In diesem Jahr musste die Mannschaft von 
Kay Freese und Bianca Dinkel sieben Abgän-
ge verzeichnen, darunter Leistungsträgerin 

Vanesa Nagler. Hinzu kamen neun neue 
Spielerinnen. Diesen Umstand merkt man 
den Tigers derzeit noch an. Aber hier geht 
es beiden Vereinen gleich. Es fehlt die Kon-
stanz.

Ich bin mir jedoch sicher , dass sich unsere 
heutigen Gegnerinnen stabilisieren und so 
manchem Gegner Probleme bereiten wer-
den. Unabhängig davon liegt die Favoriten-
rolle bei unserem Team, die wir gerade zu 
Hause, mit dem sensationellen Publikum im 
Rücken auch annehmen.

Nach dem durchwachsenen Auftritt der 
WILDCATS, gerade im Deckungsverhalten, 
erwarte ich einen überzeugenden Auftritt 
unseres Teams um Ines, Felix und Andreas. 
Alles wird gut und:
Heute bleiben die Punkte in der SWH.Are-
na! 
In diesem Sinne:

ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!
Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied



W I L D C A T S  H A L L E  –  R Ü C K B L I C K

4 |
Wildcats mit Sieg gegen den ESV 1927 Regensburg zurück in der Erfolgsspur

Das Wort Wiedergutmachung schwirrte am 
Samstag so leicht in der swh.arena. Nach 
der Pleite gegen die TG Nürtingen wollte die 
Mannschaft um Trainerin Ines Seidler zei-
gen, dass das Spiel ein Ausrutscher war und 
sie es defi nitiv besser können. 
Doch von Beginn an zeigten beide Mann-
schaften Nerven. Nach drei Minuten fi el das 
erste Tor auf Seiten von Union durch Ma-
deleine Östlund. In den Angriffen zuvor ha-
ben sich Halle und auch Regensburg einige 
technische Fehler und Fehlwürfe geleistet. 
Man merkte, dass bei Halle unbewusst das 
Spiel eine Woche zuvor noch im Kopf geis-
terte. In der siebten Spielminute fi el dann 
auch das erste Tor für Regensburg durch 
Franziska Peter. Die ersten elf Minuten der 
Partie waren von vielen technischen Fehlern 
und auch Fehlwürfen geprägt, sodass der 
Gästetrainer sich gezwungen sah, schnell 
seine erste Auszeit zu nehmen. Seine Wor-
te haben Gehör bei seinen Spielerinnen ge-
funden. Drei Tore hintereinander warfen die 
Gäste aus Regensburg und glichen so zum 
Stand von 4: 4 aus. Das war der Moment, in 
dem auch die Wildcats wachgerüttelt wür-
den und so einen Gang höher schalteten. 
Tore von Lea Gruber, Lilli Röpcke und Cara 
Reuthal waren der Auslöser für einen 3-Tore 
Vorsprung, der sich bis zur Halbzeitpause 
auf 14:9 erhöhte.

Wildcats starten konzentriert in die zweite 
Halbzeit

In den zweiten 30 Minuten drückten die Wild-
cats dem Spiel ihren Stempel auf und erhöh-
ten den Vorsprung bis zur 36. Minute auf 8 
Tore (18:10). Die 425 Zuschauer in der swh.
arena sahen ein temporeiches Spiel, wel-

ches auch dank einer stark aufgelegten Lara 
Lepschi stattfi nden konnte. Immer wieder 
parierte sie die Bälle der Bunkerladies und 
leitete so die Kontertore für ihre Mannschaft 
ein. Mit einer unglaublichen Quote von 47,5 % 
wurde sie am Ende des Spiels auch völlig zu-
recht zur „Spielerin des Spiels“ gewählt. Der 
Sieg war den Saalestädterinnen nicht mehr 
zu nehmen, da sie bis zum Schluss konzent-
riert in Abwehr sowie Angriff gespielt haben 
und so zum Schluss völlig verdient mit 32:22 
gewannen.

Preis für den Transferhammer der 2. Hand-
ball Bundesliga geht an die Wildcats

Nicht nur die Spielerinnen des Spiels (Fran-
ziska Peter und Lara Lepschi) wurden nach 
der Partie geehrt, sondern auch Lea Gruber. 
Sie gewann bei der Abstimmung von Hand-
ball World den Preis für den Transferham-
mer der 2. Handball Bundesliga.

Lepschi, L., Suba, S., Reuthal, C. 9/15, Östlund, 
M. 7/7, Marksteiner, V. 4/4, Strauchmann, L. 
3/4 , Penzes, L. 3/4, Hertha, E. 3/5, Wagenla-
der, 1/1, Röpcke, L. 1/3, Gruber, L. 1/5, Wipper, 
T., Illge, J., Wilke, H.,



Mehr Informationen unter:
www.ausbildung-in-halle.de

5 GUTE GRÜNDE FÜR EINE 
AUSBILDUNG IN HALLE.

HIGH FIVE
1. Karrierechancen, 2. Teamarbeit, 
3. Abwechslungsreiche Arbeitswelt, 
4. Heimatnähe, 5. Gutes Vergütungspaket 

HIGH FIVE
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U N S E R E  G Ä S T E :  V F L  W A I B L I N G E N 

VfL Waiblingen

Handball in Waiblingen hat bereits eine 
über 100-jährige Tradition. 1972 gewann 
die weibliche A-Jugend unter Werner Lange 
die Deutsche Meisterschaft, 1978 folgte der 
Aufstieg der Frauen in die damals noch zwei-
geteilte 1. Bundesliga. In der Saison 1979/80 
feierte der VfL Waiblingen mit dem Errei-
chen der Halbfi nalspiele gegen den späteren 
Deutschen Meister Bayer 04 Leverkusen den 
bislang größten Erfolg.

Nach der Saison 1983/84 stieg das Team 
wieder in die damalige Regionalliga ab. 
Sportlich ging es in den Folgejahren um bis 
zu drei Spielklassen hinunter. Zwei Mal stand 

zwar in den 2000er-Jahren der erneute Auf-
stieg in die 2. Bundesliga, aus dieser musste 
sich der VfL jedoch jeweils ein Jahr später 
wieder verabschieden.

In der Saison 2016/17 gelang mit Unterstüt-
zung des aufstiegsberechtigten Nachbarver-
eins SC Korb der Sprung zurück in das Bun-
desliga-Unterhaus. Ein Jahr später startete 
das Team wieder als inzwischen eigenstän-
diger Verein VfL Waiblingen Handball e. V. In 
der Saison 2021/22 schließlich gelang den 
„Tigers“ nach fast 40 Jahren die Rückkehr in 
die 1. Bundesliga, die jedoch mit dem sofor-
tigen Wiederabstieg von kurzer Dauer war.

Historie
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER 
VEREIN

Norre-
gard-Thomsen Sarah TW X Skanderborg Handbold Elite 

Akademie
Hildebrandt Vivienne RM X BV Garrel

Toth Isabel RR X HSG Würm-Mitte
Siebert Lena LA X SG Schozach-Bottwartal

Gettwart Belen RM X HCD Gröbenzell
Kattner Isabel KM X HCD Gröbenzell

Waldenmaier Laura TW X TV Nellingen
Gerstweiler Lotta RR X TG Nürtingen

Nagy Laura RL X BSV Sachsen Zwickau
Jacobi von 
Wangelin Friederike RL X TV Nellingen

Keil Maren RA X TSV Wolfschlugen
Nagler Vanessa RM X Karriereende

Meißner Celina TW X Frisch Auf Göppingen
Wunsch Svenja TW X Karriereende/Ziel unbekannt
Henkel Leonie RA X Karriereende/Ziel unbekannt
Probst Magdalena LA X 1. FSV Mainz 05
Ehlert Mathilda RL X HSG Bensheim-Auerbach

Grießer Lea KM X HC Rödertal

Gründungsjahr 2014

Mitgliederzahl 421

Größte Erfolge Aufstieg in die 1. Bundesliga 2022

Saisonziel gesichertes Mittelfeld

Meisterschaftsfavoriten HC Rödertal und SV UNION Halle-Neustadt

erfolgreichste Torschützin Belen Gettwart (21 Tore / 5,3 Tore pro Spiel)

erfolgreichste Torhüterin Sarah Norregaard Thomsen (26 Paraden)

erfolgreichste Scorerin Samira Brand (19 Torvorlagen/4,8 Vorlagen pro Spiel)

Zuschauerschnitt 418 Zuschauer pro Heimspiel
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S P I E L A U F S T E L L U N GS P I E L A U F S T E L L U N G

SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Sará Suba

27 Lepschi Lara

16 Sieg Thara

75 Dierks Vanessa

25 Röpcke Lilli

15 Illge Jenny

19 Gruber Lea

10 Marksteiner Viktoria

22 Wipper Tabea

37 Penzes Laura

26 Reuthal Cara

72 Kieffer Ilona

17 Hertha Emma

74 Wilke Hannah

14 Wagenlader Tina

13 Östlund Madeleine

78 Strauchmann Lucy

Trainerin:  Ines Seidler
Co-Trainer:  Felix Gühlcke
Torwartrainer:  Andreas Wiese
Athletiktrainer:  Gilbert Hernandez
Physio:   Annika Thiede, Volkan Akbas
Krafttrainer:  Andy Dalay
Mannschaftsarzt:  Dr. Kay Brehme

REFEREES
Joshua Köppen Name Luka Preibsch

2001 / Berlin Geburtsjahr / Wohnort 2000 / Berlin
3 DHB Einsätze 3
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S P I E L A U F S T E L L U N G

VfL Waiblingen 
Trainer:   Kai Freese
Co-Trainerin: Bianca Dinkel
TW-Trainer Ralf Babel TORE / 

7M GELB ROT
2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

1 Norregard-Thomsen Sarah

3 Hildebrandt Vivienne

4 Toth Isabel

6 Siebert Lena

8 Gettwart Belen

10 Kattner Isabel

11 Klingler Lena

12 Waldenmaier Laura

13 Brand Samira

15 Gerstweiler Lotta

18 Gisa Kimberley

23 Herbst Julia

25 Luber Maxime

56 Nagy Laura

70 Jacobi von Wan-
gelin

Friederike

77 Keil Maren

96 Eckhardt Lara
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W I L D C A T S  H A L L E  –  D H B - P O K A L

Der Favorit setzt sich durch 
aber die Wildcats präsentieren sich mit guter Leistung.

Durchatmen bei den TUSSIES. Nachdem 
man sich zum Start in die Bundesligasai-
son sicherlich mehr erwartet hatte, konn-
ten die Metzinger Handballerinnen nun im 
Achtelfi nale des DHB-Pokals gegen den 
Zweitligisten aus Halle-Neustadt den ersten 
Saisonsieg einfahren. Die Partie kann man 
allerdings eher unter der Rubrik Pfl ichtsieg 
verbuchen und einen Haken an die erfüllte 
Aufgabe machen. Denn trotz des nie ernst-
haft gefährdeten Sieges, war bei den Pink 
Ladies noch nicht alles Gold was glänzte.

Die Ermstälerinnen erarbeiteten sich schnell 
einen 3:1 Vorsprung, ehe die Gäste beim 4:5 
erst- und letztmalig in Führung gingen. Es 
folgte eine Spielphase, die von vielen Fehlern 
in beiden Angriffsreihen geprägt war. Den-
noch zeigte der Erstligist etwas mehr Cle-
verness und ein Hattrick von Lois van Vliet 
brachte Metzingen erstmals mit drei Tref-
fern in Front. Den Rest erledigte auf Seiten 
der Pink Ladies Marie Weiss, die übrigens - 
wie Julia Behnke - erneut von Bundestrainer 
Markus Gaugisch zum kommenden Lehr-
gang der A-Nationalmannschaft eingeladen 
wurde. So kam es über die Zwischenstände 
von 12:8 und 15:9 zu einer vorentscheiden-
den 18:12 Pausenführung für Metzingen.

Zu Beginn des zweiten Abschnitts zogen die 
TUSSIES das Tempo zunächst an und der 
Vorsprung wuchs schnell auf 21:12 an. Die-
ser 9-Tore Abstand sollte bis zur 43. Minute 
Bestand haben (26:17), ehe Halle vor den 
300 Zuschauern in der Öschhalle im letzten 
Viertel der Begegnung nochmals etwas nä-
her herankam und das Resultat freundlicher 
gestalten konnte. Letztendlich buchten die 
TUSSIES mit einem verdienten 34:27 das 
Ticket für die nächste Runde. Es war ein 
Pfl ichtsieg - nicht mehr, aber eben auch nicht 
weniger!

Nach dem Spiel sprach Metzingens Trainer 
Dr. Peter Woth von einem „Schritt in die rich-
tige Richtung. In der Abwehr müssen wir 
allerdings konstanter werden, 34 Treffer im 
Angriff ist OK“, so der Coach. Gäste-Trainerin 
Ines Seidler konnte hingegen mit dem Auf-
tritt ihres Teams durchaus zufrieden sein, 
haderte allerdings auch mit der zu hohen 
Fehlerquote.

SV Union Halle-Neustadt: 
Suba, Lepschi (beide Tor) – Marksteiner (3), 
Östlund (2), Wagenlader (2), Illge (2), Hertha 
(4), Gruber, Wipper (2), Röpcke, Reuthal (7/4), 
Penzes (2), Wilke (2), Strauchmann (1)
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W I L D C A T S  H A L L E  –  N E W S 

Fördermittelbescheid 
für neue LED-Anzeigetafel in der SWH.arena übergeben

Klaus Zimmermann, Staatssekretär im Mi-
nisterium für Inneres und Sport des Landes 
Sachsen-Anhalt übergab einen Fördermit-
telbescheid an die Bäder Halle GmbH, ein 
Unternehmen der Stadtwerke Halle-Gruppe. 
Die Fördermittel dienen der ‚Ersatzbeschaf-
fung einer Anzeigetafel für die SWH.arena‘. 
Die neue LED Wand wird die veraltete Anzei-
getafel ersetzen, die in der Vergangenheit 
mehrfach ausgefallen war. Die Maßnahme 
wird gefördert vom Ministerium für Inneres 
und Sport des Landes Sachsen-Anhalt. Nico 
Kanitz, technischer Betriebsleiter der Bäder 
Halle GmbH und Projektleiter, nahm den Be-
scheid im Namen des Unternehmens entge-
gen. Stefanie Kunze, Geschäftsstellenleiterin 
SV UNION Halle-Neustadt e.V. 
– WILDCATS sagt: „Die Anforderungen un-
seres Verbandes, der Handball Bundesliga 
Frauen (HBF), werden immer höher. Mit der 
neuen LED-Wand sichern wir langfristig die 
infrastrukturellen Voraussetzungen für Bun-
desliga Handball in Halle (Saale).“ Die neue 
Anzeigetafel bietet nicht nur eine technische 
Verbesserung, sondern auch neue Möglich-
keiten für Sponsoren sagt die 1. Mannschaft 
der WILDCATS: „Eine neue LED-Wand sichert 
uns neue Werbefl ächen für bestehende und 
potenzielle Partner der Wildcats. Wir können 
unseren Sponsoren somit moderne und di-
gitale Präsentationsmöglichkeiten anbieten.“

HallCube bester Bieter

Besonders erfreulich ist, dass das hallesche 
Unternehmen HallCube für die Installation 

der neuen LED-Wand gewonnen werden 
konnte. „Wir hatten eine öffentliche Ange-
botseinholung gestartet und HallCube war 
bester Bieter. Wir freuen uns, sie als verlässli-
chen Partner für das neue Projekt an unserer 
Seite zu haben“, so Nico Kanitz.
Die SWH.arena wurde von September 2013 
bis Juli 2014 von der Bäder Halle GmbH in 
Zusammenarbeit mit der GOLDBECK GmbH 
erbaut und gehört zu den modernsten Ball-
sportarenen der Region. Die Halle bietet 
Platz für 1.200 Zuschauer und ist die Heim-
spielstätte der Basketballerinnen der GISA 
Lions
MBC und der Handballerinnen des SV Union 
Halle-Neustadt. Die Stadtwerke Halle GmbH 
stärkt mit ihrem Engagement die regiona-
le Wirtschaft. Ein Großteil der Bauaufträge 
(71,6 Prozent) wird in der Region vergeben, 
was Arbeitsplätze schafft und zur Wert-
schöpfung beiträgt. SWH versteht sich dabei 
stets als verlässliche Partnerin der Stadt und 
ihrer Bürgerinnen und Bürger.

Fotos und Quelle : Stadtwerke HalleFotos und Quelle : Stadtwerke Halle



Das Girokonto  
der Saalesparkasse  
überzeugt jeden.

Fan vom 
Girokonto?

Weil´s um mehr als Geld geht.

Mit zahlreichen Leistungen 
und vielen Vorteilen 
organisieren Sie Ihre 
Finanzen noch einfacher.
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 4  –  2 0 2 5

WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Sonntag 08.09.2024 16:00 WILDCATS HL Buchholz 09-Rosen-
garten 

SWH.arena 40:28

Samstag 14.09.2024 18:00 TG Nürtingen WILDCATS Theodor-Eisenlohr-Sport-
halle

36:25

Samstag 21.09.2024 19:00 WILDCATS ESV 1927 Regensburg SWH.arena 32:22
Samstag 12.10.2024 19:30 TSG 1846 Mainz-Bret-

zenheim
WILDCATS Sporthalle IGS Bretzen-

heim
23:24

Sonntag 20.10.2024 16:00 WILDCATS VfL Waiblingen SWH.arena
Samstag 26.10.2024 19:00 WILDCATS SV Werder Bremen SWH.arena
Samstag 02.11.2024 18:30 HSV Solingen-Grärath WILDCATS Klingenhalle
Sonntag 10.11.2024 16:00 WILDCATS HC Rödertal SWH.arena
Samstag 16.11.2024 19:00 Kurpfalz Bären WILDCATS Neurotthalle
Sonntag 01.12.2024 16:00 HC Leipzig WILDCATS SH Brüderstraße
Samstag 07.12.2024 19:00 WILDCATS 1. FSV Mainz 05 SWH.arena
Samstag 14.12.2024 17:30 TuS Lintfort WILDCATS Sporthalle Eyller Straße
Freitag 20.12.2024 19:30 WILDCATS Füchse Berlin SWH.arena

Samstag 04.01.2025 18:30 Bergischer HC WILDCATS Leistungszentrum Kanal-
straße

Samstag 18.01.2025 19:00 HSG Bad Wildungen 
Vipers

WILDCATS Ense-Halle

Samstag 25.01.2025 19:00 HL Buchholz 09 
Rosengarten 

WILDCATS Nordheidehalle

Sonntag 02.02.2025 16:00 WILDCATS TG Nürtingen SWH.arena
Samstag 08.02.2025 18:30 ESV 1927 Regens-

burg
WILDCATS Sporthalle ESV 1927 

Regensburg
Samstag 15.02.2025 19:00 WILDCATS TSG 1846 Mainz-Bretzen-

heim
SWH.arena

Samstag 22.02.2025 17:30 VfL Waiblingen WILDCATS Rundsporthalle Waiblingen
Sonntag 16.03.2025 16:00 WILDCATS HSV Solingen-Gräfrath SWH.arena
Samstag 22.03.2025 18:30 HC Rödertal WILDCATS Sporthalle Großröhrsdorf
Samstag 29.03.2025 19:00 WILDCATS Kurpfalz Bären Ketsch SWH.arena
Samstag 05.04.2025 19:00 WILDCATS HC Leipzig SWH.arena
Samstag 19.04.2025 19:30 1. FSV Mainz 05 WILDCATS Sporthalle Gymnasium 

Oberstadt
Samstag 26.04.2025 19:00 WILDCATS TuS Lintfort SWH.arena
Samstag 03.05.2025 19:30 Füchse Berlin WILDCATS Sporthalle Charlottenburg
Samstag 10.05.2025 19:00 WILDCATS Bergischer HC SWH.arena
Samstag 17.05.2025 18:30 SV Werder Bremen WILDCATS Klaus-Dieter-Fischer-Halle
Samstag 24.05.2025 18:00 WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers SWH.arena
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 4  –  2 0 2 5

WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Samstag 07.09.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV 93 Magdeburg SWH.arena 45:19
Samstag 14.09.2024 19:00 HC Burgenland JUNIORTEAM SH Prittitz 35:23
Sonntag 22.09.2024 16:00 JUNIORTEAM HC Leipzig II SWH.arena 35:42
Sonntag 29.09.2024 17:00 TuS Leipzig-Mockau JUNIORTEAM SH Leipzig-Wiederitzsch 18:37
Samstag 12.10.2024 16:00 JUNIORTEAM Görlitzer HC SWH.arena 30:30
Sonntag 20.10.2024 15:00 TSV Niederndodele-

ben
JUNIORTEAM Wartberghalle Niederndo-

deleben
Samstag 26.10.2024 16:00 JUNIORTEAM HV Chemnitz SWH.arena
Samstag 09.11.2024 20:00 HBV Jena 90 JUNIORTEAM Werner-Seelenbinder Halle 

Jena
Samstag 16.11.2024 15:00 JUNIORTEAM VfL Meißen BIZ
Samstag 23.11.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV Sachsen Zwickau II BIZ
Samstag 30.11.2024 18:00 DRHV 06 JUNIORTEAM Anhalt-Arena Dessau
Samstag 07.12.2024 16:00 BSV 93 Magdeburg JUNIORTEAM SH albert-Einstein-Gym
Sonntag 19.01.2025 16:00 JUNIORTEAM HC Burgenland SWH.arena
Samstag 25.01.2025 16:30 HC Leipzig II JUNIORTEAM Sportoberschule Leipzig
Sonntag 02.02.2025 13:00 JUNIORTEAM TuS Leipzig Mockau SWH.arena
Samstag 08.02.2025 15:00 Görlitzer HC JUNIORTEAM Jahn-Sporthalle
Sonntag 02.03.2025 16:00 JUNIORTEAM TSV Niederndodeleben SWH.arena
Sonntag 09.03.2025 16:30 HV Chemnitz JUNIORTEAM Sachsenhalle Chemnitz
Sonntag 16.03.2025 13:00 JUNIORTEAM HBF Jena 90 SWH.arena
Samstag 22.03.2025 17:00 VfL Meißen JUNIORTEAM SH Heilgiger Grund
Sonntag 06.04.2025 16:00 BSV Sachsen 

Zwickau 2
JUNIORTEAM SH Neuplanitz

Sonntag 13.04.2025 16:00 JUNIORTEAM Dessau BIZ
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� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik
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S T A T I S T I K E N

TABELLE: 2. HANDBALL BUNDESLIGA FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. TG Nürtingen 4 4 0 0 +44 8:0
2. Bergischer HC 4 4 0 0 +13 8:0
3. HC Rödertal 4 3 1 0 +16 7:1
4. WILDCATS 4 3 0 1 +12 6:2
5. Füchse Berlin 4 3 0 1 +10 6:2
6. HC Leipzig 4 3 0 1 +7 6:2
7. 1. FSV Mainz 05 4 2 0 2 +2 4:4
7. ESV 1927 Regensburg 4 2 0 2 0 4:4
9. HSV Solingen-Gräfrath 76 4 1 1 2 -6 3:5

10. HSG Bad Wildungen Vipers 4 1 0 3 -7 2:6
11. VfL Waiblingen 4 1 0 3 -8 2:6
12. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 4 1 0 3 -9 2:6
13. TuS Lintfort 4 1 0 3 -14 2:6
14. HL Buchholz 08-Rosengarten 4 1 0 3 -22 2:6
15. SV Werder Bremen 5 1 0 4 -8 2:8
16. Kurpfalz Bären 5 1 0 4 -30 2:8

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

1. FSV Mainz 05 vs. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 18.10.2024   19:30 Uhr
TuS Lintfort vs. ESV 1927 Regensburg 19.10.2024   17:30 Uhr

Kurpfalz Bären vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 19.10.2024   18:00 Uhr
SV Werder Bremen vs. HSG Bad Wildungen Vipers 19.10.2024   18:30 Uhr

Bergischer HC vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 19.10.2024   18:30 Uhr
Füchse Berlin vs. TG Nürtingen 19.10.2024   19:30 Uhr

HC Leipzig vs. HC Rödertal 20.10.2024   16:00 Uhr
WILDCATS vs. VfL Waiblingen 20.10.2024   16:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
VfL Waiblingen vs. Kurpfalz Bären 30 : 34

ESV 1927 Regensburg vs. 1. FSV Mainz 05 25 : 22

SV Werder Bremen vs. HC Leipzig 26 : 27
HSV Solingen-Gräfrath 76vs. HC Rödertal 29 : 29

HL Buchholz 08-Rosengarten vs. Füchse Berlin 19 : 22
HSG Bad Wildungen Vipers vs. Bergischer HC 31 : 35
TSG 1846 Mainz-Bretzenheim vs. WILDCATS 23 : 24

TG Nürtingen vs. TuS Lintfort 37 : 28
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DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

Görlitzer HC vs. BSV Sachsen Zwickau II 19.10.2024   17:00 Uhr

HC Leipzig II vs. BSV 93 Magdeburg 20.10.2024   13:00 Uhr

TSV Niederndodeleben vs. Juniorteam 20.10.2024   15:00 Uhr

HC Burgendland vs. VfL Meißen 20.10.2024   16:30 Uhr

HV Chemnitz vs. HBV Jena 90 20.10.2024   16:30 Uhr

TuS Leipzig-Mockau vs. DRHV 06 20.10.2024   17:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:

BSV 93 Magdeburg vs. HC Burgendland 37 : 43

Juniorteam vs. Görlitzer HC 30 : 30

VfL Meißen vs. HV Chemnitz 32 : 25

HBV Jena 90vs. TSV Niederndodeleben 25 : 23

DRHV 06vs. HC Leipzig II 35 : 43

BSV Sachsen Zwickau II vs. TuS Leipzig-Mockau 20 : 37

TABELLE: REGIONALLIGA MHV 2024/25 FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. HC Leipzig II 5 5 0 0 +53 10:0
2. HC Burgendland 5 5 0 0 +46 10:0
3. VfL Meißen 5 4 0 1 +15 8:2
4. Görlitzer HC 5 3 0 2 +16 6:4
5. DRHV 06 5 3 0 2 +1 6:4
6. Juniorteam 5 2 1 2 +29 5:5
7. TSV Niederndodeleben 4 1 1 2 +4 3:5
8. TuS Leipzig-Mockau 5 1 1 3 -14 3:7
9. HBV Jena 90 5 1 1 3 -24 3:7

10. HV Chemnitz 4 1 0 3 -19 2:6
11. BSV 93 Magdeburg 5 1 0 4 -31 2:8
12. BSV Sachsen Zwickau II 5 0 0 5 -76 0:10



Hier wohnen 
Ihre Dinge

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR:

WOHNEN BEI DER BWG

hallebwg.de

oder telefonisch unter: 0345 6 93 05  
oder per E-Mail an: info@hallebwg.de 

Wohnungen in Halle und  
Merseburg finden Sie unter: 

bwg-box.de

24 Stunden / 7 Tage die Woche Zutritt 
0345 13 25 66 90 | bwg-box@hallebwg.de

Mieten Sie jetzt Ihren  
Lagerraum im Zentrum  
von Halle am Holzplatz 10.

BOX S
1 – 2,5 m² ab 17 € 
pro Monat

BOX M
3 – 5 m² ab 42 € 
pro Monat

BOX L
6 – 12 m² ab 107 € pro Monat



News, Videos, Podcasts  
Jetzt downloaden!

ALLE NACHRICHTEN 
IN EINER APP
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NR. NAME VORNAME POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE GEBURTSORT IM VEREIN 
SEIT

12 Sará Suba TW HUN 11.06.1999 1,83 m Debrecen/HUN 2023
27 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m Merseburg 2008
16 Sieg Thara TW GER 03.02.2001 1,70 m Arnsberg 2020
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m Merseburg 2013
25 Röpcke Lilli LA GER 15.11.2000 1,68 m Schkeuditz 2023
15 Illge Jenny LA GER 29.12.2004 1,68 m Leipzig 2024
19 Gruber Lea RL GER 09.12.1997 1,74 m Bad Canstatt 2024
10 Marksteiner Viktoria RL AUT 05.11.2005 1,70 m Dornbirn 2024
22 Wipper Tabea RL GER 02.10.2005 1,75 m Schkeuditz 2023
37 Penzes Laura RM HUN 29.03.1999 1,73 m Debrecen/HUN 2024
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m Würzburg 2022
72 Kieffer Ilona RR FRA 19.05.1997 1,77 m Straßburg/Frau 2023
17 Hertha Emma RA GER 26.10.2002 1,73 m Kassel 2023
74 Wilke Hannah RA GER 21.06.2003 1,68 m Eisleben 2015
14 Wagenlader Tina KM GER 02.01.1995 1,82 m Gehrdem 2024
13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m Nacka/SWE 2022
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m Quedlinburg 2015

Kader



 | 23
W I L D C A T S  T E A M  2 0 2 4 / 2 0 2 5

Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN

Kreitczick Anja TW X Handballpause
Nukovic Edita KM X HSG Bensheim Auerbach

Woch Lotta RL X TSV Nord Harrislee
Fischer Franziska RA X SG Handball Rosengarten
Woller Cecilie RM X unbekannt 
Struijs Maxime RM X unbekannt 

Mikkelsen Helena RR X Karriereende
Lundström Alexandra RL X unbekannt 

Rösner Isabelle LA X SC Markranstädt
Niewiadomska Julia RM X HB Ludwigsburg

Gruber Lea RL X Kristianstadt Handboll
Illge Jenny LA X HC Leipzig
Sieg Thara TW X eigener Verein

Marksteiner Viktoria RL X SC Ferlach
Penzes Laura RM X Vasas Budapest
Wilke Hannah RA X eigener Verein

Wagenlader Tina KM X Spreefüxxe Berlin

Trainer & Co-Trainer/-in

NAME VORNAME POSITION LAND GEB.-DATUM IM VER-
EIN SEIT

BISHERIGE STATIONEN

Seidler Ines Trainerin GER 03.07.1963 2024 USV Halle, 
HC Burgenland

Gühlcke Felix Co-Trainer GER 04.11.1989 2022
USV Halle, 

SV Lok. Leipzig-Mitte, 
Stralsunder HV

Akbas Volkan Physiotherapeut GRE 07.11.1992 2024
Thiede Annika Physiotherapeutin GER 20.08.1998 2020

Hernandez Gilbert Athletiktrainer GER 16.07.1983 2021
Dalay Andy Krafttrainer GER 30.06.1987 2021
Wiese Andreas Torwarttrainer GER 16.05.1980 2024
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Laura Penzes 
Geburtstag:   29.03.1999

Nationalität:   Ungarn

Position:   Rückraum

Im Verein seit:   2024

Vorheriger Verein:   Viasas SC 

Größter sportlicher Erfolg: 

Junior World Champions 2018

Was darf auf einer 
Auswärtsfahrt nicht fehlen: 

ein gutes Buch

Persönliche Ziele für die Saison: 

Ich möchte die Meisterschaft gewinnen

Ritual vor dem Spiel:

Großer Spaziergang mit meinem Hund
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NR. NAME VORNAME GEB.-DATUM
2 Plötz Sophia 31.07.1996
3 Reppe Toni-Florentien 07.03.1998
4 Kovjenic Tea 16.10.2005
6 Trowe Marie 18.12.2006
9 Kairyte Gerda 16.05.2003

10 Teichert Melina 17.08.2007
11 Voigt Neira 17.08.2000
13 Kopp Sophia 03.03.2007
14 Allstedt Annabell 04.11.2003
16 Sieg Thara 03.02.2001
17 Zober Jacky 08.04.2002
18 Fischer Nina 15.11.2000
23 Burkhardt Lucy 06.09.2002
24 Braun Nele 26.01.2006
27 Schaffer Lea Cecile 09.04.2006
31 Bambynek Samantha 16.05.2003
74 Wilke Hannah Lena 21.06.2003
77 Rutsch Jessica 11.02.2002
80 Straube Lucy  16.10.2005

Rennicke Maya Marie 22.03.2005

Trainer: Sebastian Lorenz-Tietz
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Wildcats kommen mit blauem Auge aus Mainz-Bretzenheim davon

Mit 2 Punkten in der Tasche haben die Wildcats 
gestern den Heimweg aus Mainz-Bretzenheim 
angetreten. Doch diesen Sieg kann man getrost 
als dreckigen Sieg bezeichnen. Von Anfang an 
war es ein sehr zerfahrenes Spiel, geprägt von 
vielen technischen Fehlern und mangelnder 
Chancenverwertung. Die Abwehr der Wildcats 
stand von Beginn an sicher und zwangen die 
Gastgeber immer wieder zu Fehlern oder zu 
schwierigen Würfen, die Lara Lepschi parie-
ren konnte. Doch vorn gingen Angriff die Bäl-
le durch technische Fehler verloren oder klare 
Chancen nicht genutzt. So stand es nach 15 
Minuten gerade einmal 3:6. Lilli Röpcke erziel-
te in der 18. Minute den Treffer zum 4:7. Doch 
statt die Führung weiter auszubauen vergaben 
die Wildcats klare Torchancen und Mainz-Bret-
zenheim legte dagegen ein 3:0-Lauf hin. Bis 
zum Halbzeitpfi ff war es ein ausgeglichenes 
Spiel, welches für die knapp 400 Zuschauer 
nicht immer schön anzuschauen war. Mit einer 
9:11 Führung für die Wildcats ging es nach 30 
Minuten in die Kabine.
Zweitligaaufsteiger bietet den Wildcats weiter 
die Stirn
Auch nach dem Seitenwechsel bot sich den 
Zuschauern das gleiche Bild wie in der ersten 
Halbzeit. Während Mainz-Bretzenheim durch 
Tore von Josefi ne Schneiders und Kim Quetsch 
zum 11:11 ausglich, dauert es bei den Wildcats 
knapp fünf Minuten, bis sie ihr erstes Tor in 
Halbzeit zwei warfen. In der 48. Minute erziel-
ten die Gastgeber ihre erste Führung durch 
Paula Zerhusen. Doch die Wildcats legten in 
Folge zwei Tore durch Lilli Röpcke und Madelei-
ne Östlund hin und holten sich die Führung 
wieder zurück. In der 56. Minuten schien das 

Spiel entschieden, nachdem es 20:24 für die 
Gäste aus Halle stand. Doch die Wildcats verlor 
den Faden und schaffte es nicht, die Führung 
weiter auszubauen und den Sieg entspannt 
einzufahren. Mainz-Bretzenheim, die sich im 
gesamten Spiel nie aufgaben, legten noch 
einmal einen 3:0-Lauf hin und so stand es in 
der letzten Minute 23:24. Dank Sará Suba, die 
immer wieder mit guten Paraden die Wildcats 
im Spiel hielt, konnten die Gastgeber das Spiel 
nicht mehr drehen. Die Saalestädterinnen hat-
ten sogar noch einmal die Chance den Deckel 
draufzupacken, doch Cara Reuthal unterlief ein 
technischer Fehler, sodass Mainz noch einmal 
die Chance hatte einen Punkt zu holen. Doch 
der direkte Freiwurf konnte nicht untergebracht 
werden und so ging das Spiel am Ende glück-
lich mit 23:24 für die Mannschaft um Trainerin 
Ines Seidler aus.
Während Mainz-Bretzenheim mit ihrer Leistung 
sehr zufrieden sein kann, muss das Spiel auf 
Seiten der Wildcats ordentlich aufgearbeitet 
werden und eine deutliche Leistungssteige-
rung her. Am kommenden Sonntag ist der VfL 
Waiblingen zu Gast in der swh.arena und dort 
kann Halle wieder zeigen, was wirklich in ihnen 
steckt.
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Ferientraining bei den jungen Wildcats 

Mit dem Beginn der Herbstferien freuen sich 
viele über die freie Zeit und auf entspanntem 
Tage zuhause. 
Trotz dessen ist bei uns der Sport nicht ganz 
auf der Strecke geblieben. 
Unsere Jugendmannschaften hatten die 
Möglichkeit zu einem gemischten Ferientrai-
ning zu gehen, um die Fitness und Teamar-
beit unter den einzelnen Teams auch in den 
Ferien zu fördern. 
In den gesamten 2 Ferienwochen trafen sich 
die jungen Sportlerinnen jeden Tag bei ge-
meinsamen Trainingseinheiten. Felix, Max 
und Helene haben dafür ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt, das 
sowohl konditionelle, turnerische als auch 
technische Übungen umfasste. 
So konnten die Spielerinnen ihre Fähigkeiten 
verbessern und gleichzeitig den Teamgeist 
stärken. 
Die Teilnahme am Training war erfreulicher-
weise hoch, da viele die Möglichkeit nutzen 
wollten, sich in den Ferien sportlich zu be-
tätigen und sich auf die kommende Saison 
vorzubereiten. 
Besonders die C-Jugend sah das Training 
als Chance, sich für die nächsten Spiele fi t zu 
machen. Am Ende jedes Trainings gab es ein 
Handballspiel, wobei mit komplett gemisch-

ten Teams gegeneinander gespielt wurde, 
um den Zusammenhalt auch unter den Spie-
lerinnen unterschiedlichen Alters zu fördern. 
Insgesamt zeigten die aktiven Trainings wäh-
rend der Ferien, dass der Spaß am Sport und 
die Freude am gemeinsamen Spielen auch 
in der Spielfreien Zeit nicht verloren geht. 
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Kaolinstraße 12 • 06126 Halle • 0345 / 17100200 • www.vm-san.de • info@vm-san.de

TREFFSICHER INS ZIEL – 
WERBUNG, DIE ANKOMMT!
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O ktober bis O stern
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WILDCATS X GISA – Gemeinsam die Zukunft gestalten

Talente in der Region fördern und langfris-
tig binden – diese Vision treibt sowohl den 
halleschen Handballverein SV UNION Hal-
le-Neustadt als auch das IT-Unternehmen 
GISA an. Eine Partnerschaft, die bereits seit 
mehreren Jahren besteht und jetzt intensi-
viert wird. Zum ersten Mal übernimmt die 
GISA eine Mannschaftspatenschaft und 
erhöht somit ihr Engagement am Handball-
stützpunkt Halle (Saale). Eine starke Nach-
wuchsarbeit wird beidseitig gebraucht: die 
WILDCATS auf dem Spielfeld, und die GISA 
als IT-Dienstleister mit nachhaltigen Strate-
gien zur Fachkräftegewinnung und -bindung.

Förderung für den Nachwuchs und die 
WILDCATS

Mit mehr als 900 Mitarbeitenden gestalten 
die GISA täglich die digitale Zukunft, för-
dern Vielfalt und Chancengleichheit und un-
terstützen gezielt Frauen auf ihrem Weg in 
die IT. „Da uns Gleichberechtigung auch im 
Sport am Herzen liegt, freuen wir uns, die 
WILDCATS als neuer Businesspartner zu 
unterstützen. Besonders stolz sind wir da-
rauf, in der neuen Saison als Jugendmann-
schaftspartner den Handballerinnen sowohl 
auf dem Spielfeld zur Seite zu stehen, als 
auch mit unserer Präsenz als potenzieller 
Ausbildungspartner für eine IT-Karriere prä-
sent zu sein“, so der neue Partner auf seiner 
Social-Media-Plattform. Neben der Mann-
schaftspatenschaft für die C-Jugend entwi-
ckelt sich die GISA zum Businesspartner bei 
den WILDCATS und stärkt somit nicht nur 
den Nachwuchs, sondern auch den Bundes-

ligastandort Halle (Saale).

Was macht die GISA? - IT ist unsere Lei-
denschaft

Ob Beratung, Betreuung oder Betrieb: GISA 
ist seit 30 Jahren Garant für höchste Qualität 
und tiefgreifendes Know-how in der Gestal-
tung von komplexen IT-Prozessen entlang 
der gesamten Wertschöpfungskette. Unser 
Leistungsspektrum reicht von der Prozess- 
und IT-Beratung, über die Entwicklung und 
Implementierung von IT-Lösungen, bis hin 
zur Digitalisierung kompletter Geschäftsab-
läufe und dem Outsourcing von IT-Infrastruk-
turen. Mit einem umfassenden Verständnis 
für branchenspezifi sche Prozessabläufe ar-
beiten wir uns schnell und gründlich in neue 
Herausforderungen ein und entwickeln 
Lösungen, die unsere Kunden nachhaltig, 
effi  zienter und erfolgreicher machen. Mit 
Herz und Leidenschaft digitalisieren wir die 
Welten unserer Kunden, verschlanken und 
beschleunigen Prozesse und sorgen für eine 
neue Effi  zienz. Mit Vorliebe und besonderem 
Verständnis für die Energiewirtschaft, die öf-
fentliche Hand sowie Hochschulen und For-
schungseinrichtungen.

W I L D C A T S  H A L L E  –  P A R T N E R S C H A F T  M I T  G I S A



www.impressonline.de
Berliner Str. 62 - 66
06116 Halle (S.)
Tel.: 0345 - 5 68 79-0

IMPRESS DRUCKEREI
Produktion aller druckerzeugnisse  d irekt  vor ort

O F F S E T D R U C K

D I G I T A L D R U C K

B E S C h R I F T U n G

BAnnER-  & 
GROSSFORMATDRUCK

DRUCKPRODUKTE
FÜR VEREINE, GEWERBE & PRIVAT!



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.





Wir wünschen eine
erfolgreiche Saison

2024/2025
KOMM IN UNSER TEAM
BUILD YOUR FUTURE

MIT KOPF, HERZ UND HAND IMMER AM BALL! 
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